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halle Donnerstag den 13 Februar 1919

Eine Rede des Reichspräſidenten
Empfang deutſcher und deutſchöſterreichiſcher Preſſevertreter durch den Reichspräſtiöenten Die Verhaftung öes

berüchtigten Radek Die Drohungen der Entente
Deahtnachricht unſeres nach Weimar entſandten Sonderberichterſtatters

Weimar 12 Februar Heute nachmittag um 4 Uhr
empfing der neue Reichspräſident der deutſchen Republik
Ebert im Foyer des RNationaltheaters die Vertreter der
deutſchen und deutſchöſterreichiſchen Preſſe um bei ſeinem
Amtsantritte gleich perſönlich mit der Preſſe Fühlung zu
nehmen Dabei führte er folgendes aus

Der erſte Tag meines Amtes ſoll auch der Tag ſein an
dem ich mit der deutſchen Preſſe Fühlung nehme Sie wiſſen
ich war ebenfalls Redakteur ich lenne aus eigener Erfahrung

Aufgaben und Pflichten Jhre Schwierigkeiten und An
rengungen

Bei mie können Sie jeder Unteer
ſtützung ſicher

ſein ich freue daß mir ein Amt zugefallen iſt deſſen
vornehmſte Aufgabe die Wahrung der völligen Preßfreiheit
iſt Lebhafter Beifall Unter den hier verſammelten
Herren ſind alle Parteirichtungen vertreten Es iſt meine
Aufgabe und das Erfordernis meines Amtes mit Jhnen
allen in Beziehungen zu treten

ehne Rückſicht auf oder meine Partei
zugehörigkeit

Sehen Sie darin ein Zeichen für die Art wie ich das Prä
ſdentenamt verwalten will Nicht eine Partei ſondern die
zroße Mehrheit des deutſchen Volkes hat mich erwählt und
kann daher auch von mir verlangen daß ich der Präſident
des Volkes und nicht einer einzelnen Partei Jch glaube
wir alle die wir im politiſchen Leben ſtehen politiſch tätig
ſind haben zu einem gewiſſen Teile dieſe Pflicht uns nicht
als Vertreter nur eines Teiles ſondern als

Vertreter des ganzen Volkes
zu fühlen Der Einzelne kann nur gedeihen wenn das All
gemeine gedeiht und Partei Jdeale laſſen ſich nur durch
führen und dürfen nur durchgeführt werden wenn ſie der
Anſicht und dem Wohle des Ganzen entſprechen
Zur Demokratie gehört auch der

Reſpekt vor einer anderen Anſicht
der dem Parteikampfe feſte Grenzen ziehen muß Die große
Mehrheit von Jhnen gehört ja den Parteien an oder ſteht
nen nahe aus welchen ſich die neue Regierung bilden wird
Die anderen Herren bitten mich in unſeren Tagen nicht nur
zas Trennende ſondern auch

das Gemeinſame ſehen zu wollen
und bei mir das vorauszuſetzen was ich auch bei ihnen vor
ausſetzen will Eine tiefe ernſte Auffaſſung von der Pflicht
für das Vaterland

Zwei Aufgaben
hat die neue Regierung vor allen anderen Den Frieden zu
ſchließen und die Verfaſſung zu beſchließen Voides muß ge
ſchehen im Zeichen der Gerechtigkeit Gerechtigleit nach cußen
und nach innen für Deutſchland gegenüber unſeren bis
herigen Gegnern für jeden unſerer Volksgenoſſen gegenüber
der bisherigen Unfreiheit

Das Mindeſtprogramm
guf Grund deſſen die neue Regierung dieſe zwei Aufgaben
löſen wird wird der Miniſterpräſident morgen
vertreten TJch will heute nur einen Satz ſagen Es iſt
kein Kompromißprogramm im ſchlechten
Sinne Alle die Parteien die daran mitgearbeitet hahen

Die Preſſe beim Reiſchspräſiödenten
Weimar 12 Februar Eigene Drahtnachricht Zu heute

nachmittag 4 Uhr hatte der neue Reichspräſident Ebert die hier an
weſenden Vertreter der deutſchen und öſterreichiſchungariſchen
Preſſe zu einem Empfang gebeten Jn dem geräumigen r des
Sheaters das durch zahlreiche Klubſeſſel und dunkle Tiſche den
parlamentariſchen Bedürfniſſen einigermaßen angenähert iſt ver
ſammelten ſich 50 bis 60 Herren Präſident Ebert erſchien kurz nach

Uhr in Begleitung der Herren Rauſcher und Dr Köſter und be
grüßte mit einer längeren Anſprache den Wortlaut brängen wir
oben die bei den Anweſenden vielfach Zuſtimmung und Beifall
Kuslöſte Nach der Antwort des Verlagsdirektors Georg Bernhardnahm er erneut das Wort r einer kurzen Entgegnung Beſenderen
Eindruck machten die Worte in denen er zur Herausſtellung der
gemeinſamen Arbeiten aufforderte und ſo die große Front des gan
zen Deutſchland auch in der 73 Preſſe als ein erites Erf
nis gerade für die jetzige Zeit proklamierte

Koch keine Klarheit über die Miniſterliſte

Weimar 12 Februar Ei D icht Wennch im allgemeinen die Verte lung er in erien in dam Kabi

en ſich wieder Zweifel und er der heutige

haben ſich rückhaltlos auf den Boden unverfälſchter und un
verkürzter Demokratie geſtellt Wir können heute ſagen

die Demokratie iſt für Deutſchland
in einem Umfange geſichert

wie für kein anderes Land Bei unſerer ausſchlaggebenden
Beteiligung an der Regierung und an dem Regierungs
programm können Sie ſich denken daß auch unſere ſozia

liſtiſchen Jdeale die r n eeinflußt haben Allerdings als wahrhaſte Demokraten haben
wir nicht daran gedacht andere Anſichten und Auffaſſungen
zu vergewaltigen aber wir haben es ermöglicht daß

eine vollkommene Uebereinſtimmung
erzielt

wurde über die Art wie die Sozialiſierung anzubahnen ſei
Danach ſollen Wirtſchaftszweige die nach ihrer Art und
ihrem Entwickelungsgange einen prävatmonopoliſtiſchen
Charakter angenommen haben und dadurch zur Sozja
liſierung reif geworden ſind auf Reich Staat und
Gemeindeverbände oder Gemeinden zu übernehmen ſein
Als ſolche Wirtſchaftszweige werden beſonders erwähnt die

Die ſozialdemokratiſche Partei kann und wird ihren Jdealen
nicht untren werden Aber ſie lehnt es in echt marziſtiſcher
Weiſe ab eine Sergewaltigung des Prinzips des wirtſchaft
lichen Lebens an die Stelle des Prinzips des organiſchen
Wachstums zu ſetgen

Als die Zeit für die Demokratie reif
war iſt das demokratiſche Deutſchland entſtanden Run
muß die Jeit für den Sozialismus reif werden und bis
dorthin muß der ſoziale Gedanke alle Handlungen jeder Re
gierung beſtimmen

Meine Herren Die Organe der Regierung welche mit
den Herren von der Preſſe zu tun haben ſind angewieſen
ihre Arbeit in verſtändnisvollſtem Sinne zu leiſten in einem
Sinne der nichts zu tun hat mit Beeinfluſſung
ſondern der geeignet iſt die

Mitarbeit der Preſſe
anzurufen Der große engliſche Demokrat Junius hat einmal
geſagt die Freiheit der Preſſe wenn ſie unter einer deſ
potiſchen Regierung möglich wäre lönne allein ſchon ein
Gegengewicht gegen die Macht des Fürſten bilden Ueber
einen ſolchen Gegenſatz ſind wir weit hinagaus
gewachſen Aber ich ſage heute und ich würde mich
reuen wenn ich dabei Jhre Zuſtimmung fände daß die
reiheit der Preſſe ihre Kritik ihre Mitarbeit ihre An

regungen und ihre Vorſchläge wie es alles im heutigen
Deutſchland jeder Beſchränkung entbunden ſein ſoll eine
notwendige Fortſetzung unſerer Arbeit in der Re
gierung kilden und uns Tag für Tag in einen lebendigen
Zuſammenhang mit dem Volke bringen muß

Dieſe Rede Eberts wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Darauf ergriff der Vorſitzende der Preſſevereinigung der in Wei
mar anweſenden Journaliſten Georg Bernhardit Berlin das
Wort Er führte in ſeiner Erwiderung aus

Herr Reichspräſident Namens der in Weimar ver
ſcmmelten Kollegen der deutſchen und deutſchöſterreichiſchen Preſſe
gebe ich der grohen Freude Ausdruck die wir darüber empfinden
Sie heute hier unter uns begrüßen zu können Jm öffentlichen
Leben eines jeden freien demokratiſchen Staatsweſens ſteht die
Preſſe als gleichberechtigter Faktor neben dem Parlament Sie
ſtellt eine dauernde Vertretung der öffentlichen Meinung dar
Täglich und ſtündlich ſtellt ſich der Jounrnaliſt von neuem zur

a sfreie u e h

Wahl ſelten nur begünſtigt durch die feſte Orgeniſation einer
e

ſt eine endgültige Feſtſetzung nicht zu erwarten Neuerdings iſt
ogge in Regierungskreiſer der Gedanke geänßert worden den
oſten des Vigekanjlers wie er früher beſtand gang ein

gehen zu laſſen doch kann man mit Sicherheit annehmen daß
terorn Abſtand genommen werden wird und daß man einen der
eſſortminiſter den des IJnnern als Vertreter des Miniſterpräſi

denten bezeichnen wird Dieſer wäre eine Art Sprechminiſter und
der Name des Dr Preuß der gleichzeitig Staatsſekretär des Jnnern
bleibt wird hierfür nach wie vor genannt

Die Kreditvorlage im Staatenhaus
Weimar 12 Februgx Eigene Drahtnachricht Der

Stagatennusſchuß beſchäftigte ſich geſtern wie wir hören mit der
25 Milliarden Kredit Vorlage und te ihr zu

Ebert über die Finanzierung der
Lebensmittelver orgung

Wien 12 Februar Eig D icht Der Weimarer
Vertreter eines hieſigen Blattes eine Unterredung mit Präſi

e enächſt muß man vns varch e eine i i
e

e le h e e men e

BVergwerke und die Erzeugung von Energie

Partei meiſt lediglich geſtützt durch die werbende Kraft ſeiner
eigenen freien Ueberzeugung Sie haben Herr Neichspräſident

i erhelt was Sie geſtern bereits vor dem Parlament
gelobten

ein Präſident des geſamten Volkes
aller ſeiner Parteien und Gruppen zu ſein Sie ſelbſt ſind lang
Journaliſt geweſen Sie wiſſen duher daß eine der wertvollſten
Eigenſchaflen des Journaliſten die Leidenſchaft für ſeine Partei
und ſeine Ueberzeugung iſt Aber der Zuſammenklang aller
St men der Preſſe für die ſogenannte öffentliche Meinung erhebt
ſich über die Partei hinaus Er bildet in ſeinem Grundton die
weſentlichen Elemente des Empfindens des ganzen Volkes Zwi
ſchen öffentlicher Meinung und Journalismus findet eine lebhafte
Wechſelwirkung ſtatt So ſehr auch die Zeitunn von Einfluß auf
die Bildung der öffentlichen Mein un s iſt ſo iſt doch
jeder Journaliſt im Jnnerſten ſeines Weſens

ein Glied ſeines Volkes
und teilt ſeine Empfindungen Aus der Berührung mit ſeiner
Heimat und aus der Erinnerung an dieſe gewinnt er die beſte
Kraft ſeines Schaffens So hat denn auch ein Jeder von uns
mit jeder Fiber ſeines Herzens die Not des Vaterlandes während
der Kriegsjahre geſühlt und jeder von uns trägt auch ſeeliſch an
ſeinem Teile die Schwere der Laſt die der Verluſt des Kriege
für Deutſchland mit ſich gebracht hat Wir wiſſen daher daß di

große Aufsabe des zukünftigen Wieder
aufbaues

nur zu erfüllen iſt wenn keine Partei und keine Rich
tung ſich der Entwicklung verſchließt die ſich vollzogen hat Sie
dürſen deshalb auch Herr Reichspräſident ſicher ſern daß die ge
famte deutſche Preſſe ohne Unterſchied der Partei ſich auf den
Boden der fortsgeſchrittenen Entwicklung ſtellen und alle Maß
nahmen unterſtützen wird die dazu dienen daß Vaterland
aus den Tagen ſeiner ſchwerſten Rot wieder in

ruhigere Zeiten zu führen
Wir wiſſen daß Sie von dem heißen Wunſche beſeelt ſind dem
deutſchen Volke Frieden und Brot zu bringen Sie dürfen
unſerer Mithilfe dabei ſicher ſein Frieden ohne Brot für
Deutſchland ſind auch die

Grundlagen für die Wiederbelebung desgtſcher
Kultur

Wenn die einzelnen deutſchen Stämme in ihrer kulturellen Eigen
art ſich wieder frei wie ſrüher entfalten wollen ſo kann die Grund
lage dafür nur die gemeinſame auf das Höchſte angeſpannte Ar
beits leiſtung der geſamten deutſchen Natien vach einem
einheitlichen Plane in einem einheitlichen deutſchen Reiche ſein
Dies mitſchaffen zu helfen ſehen wir als unſere höchſte Aufgabe
an und wir wollen das her vor Jhnen bekräftigen indem wir alle
einſtimmen in den Ruf der Reichspräſident der Fü
rer zu einem einigen freien Reiche aller dent
ſchen Stämme er lebe hoch

Nach dem freudig ausgebrachten Hoch der Journaliſten nahm
der Präſident Ebert nochmals das Wort um ſeiner Freude Aus
druck zu geben daß er mit dem Vorredner völlig über
einſtimmen könne Die wichtigſte Aufgabe iſt der Wiederauß
bau des Wirtſchaftslebens die Wiederaufrichtung des Volkes di
Kräftigung und Stärkung eines jeden Einzelnen Das iſt ſchwer
Es fehlen die Bauſteine es fehlen die großen moraliſchen Werte
Dazu brauchen wir die Preſſe ihre Mitarbeit Die Freiheit
der Preſſe und der Kritik wollen wir hochhalten Jn der
erſten Wochen wo ich in der Regierung war war mir nicht
ſchmerzlicher und niederdrückender als es geſchehen laſſen z
müſſen daß die Freiheit der Preſſe vielfach unterbunden war ohn
daß wir überall eingreifen konnten Erſte Aufgabe wird es mi
ſein gegen die uner hörten Vergewaltigungen de
Preſſe einzuſchreiten Die Erhaltung der Pref
ſefreiheit und die Freiheit eines jeden Einzelnen iſt ein
meiner ſchönſten Aufgaben Der Reichspräſident ſchloß mit einer

Hoch auf die Preſſe

grre auferlegt die uns wirtſchaftlich erdroſſeln die uns du
öglichkeit nehmen wieder zu geordneten Verhältniſſen zu kommen

bin ich der Meinung daß man einen ſolchen Frieden nicht unter
zeichnen kann Ueber den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs ſagte
Ebert Die Verhandlungen ſollen großzügig geführt werden unter
dem Leitgedanken Wir müſſen zuſammenkommen großzügig auch
und mit weitgehenvem Entgegenkommen in den Finanffrageninsbeſondere n den Fragen der Währung und der rn

Feindliche Preſſevertreter in Weimar
Ankunftim Flugzerng

Weimar 12 Februar Eiger Drahtnachricht Hien
ſind plötzlich nicht nur Vertreter der
der ſeindlichen Preſſe aufqetaucht e kamen zum Teo
einem Flugzeug nach Weimar Die Reichsregierung ſtand vor der
Frage ob ſte die Vertreter zulaſſen ſolle Sie entſchied nux dafür
um möglichſt viel Zeugen für die Verhandlungen in Weimar zu

damit die Vorgänge die ſich hier abſpielen Lein zs durch
ingenommenheit ein zuungunſien ndo getrübte

Zeugnis ablegen

entralen ſondern auch

Weitere Heußerungen zur Wahl Eberts
Wien 12 Februar Ueder Eberts Wahl Veſchee Blätter ausführliche Suictt i



aber als echter Sohn des Volkes vereint er die guten

r Wiener Tag haft ſhreſht Der erſte Reichsaſter ſt nicht ein Vertreter des deutſchen Bürgertums

Eigenſchaften der deutſchen Arbeiterſchaft ſittlichen Ernſt
und ſtrenges Verantwortlichkeitsgefühl in ſich Die volks
tümliche Art in welcher er die neue Gedankenwelt vermittelt
epagart mit der Schlichtheit und Beſonnenheit ſeines Weſensſehen ihm auch die Sonpathien der bürgerlichen Parteien

erobert
Das Neue Wiener Journal meint Die überwältigende

Mehrheit bei der Wahl Eberts beweiſt daß auch alle die
en welche den Wandel minder freud g mitmachen in

hm eine Perſönlichkeit achten welcher ruhig die Geſchicke
des Vaterlandes anvertraut werden dürſen Die Wahl iſt
eine gewichtige Bürgſchaft für die Konſolidierung Deutſch
lands eine Bürgſchaft welche auch bei der Entente ins Ge

wicht fallen wird sDie Reichspoſt ſagt Die Einführungsrede Davids und
Eberts ließ deutlich das Bewußtſein für die hiſtoriſche Größe
der Stunde erkennen Eberts ſtarkes Bekenntnis zur Ord
nung und zum Schutze des Deutſchen Reiches gegen die maß
ſoſen Anſprüche der Feinde dürfe als Stütze und Hoffnung
elten daß es ihm gelingen werde das geſchlagene und ge
mütigte Deutſchland wieder aufrichten zu helfen

die Reichsregierung und die deutſch

öſterreichiſche Frage
Wien 12 Februar Der Weimarer Berichterſtatter der

Keuen Freien Preſſe hatte mit dem Präſiden en Ebert eine Unter
redung in der dieſer über die Frage nach dem St ndpunkt der
deutſchen Regierung gegenüber dem Anſchluß Deutſch Oeſterreichs
an Deutſchland u a erklärte Wir haben zu dieſer Frage bisher
geſchwiegen was in Deutſch Oeſterreich einige Beunrnhigung her
vorgerufen hat Wir haben das nur getan um es der Entente

Die Verſammlung

nicht zu erleichtern Gebiete auf dem l nken Rheinufer zu nehmen
Da ccber ElſaßLothringen bereits als franzöſiſches Gebiek betrach
tet wird glauben wir dieſe große Rückſicht nicht mehr üben zu
müſſen Wir ſind daher weitergegangen und haben nunmehr dem
Anſchluß Deutſch Oeſterreichs zugeſtimmt

Deutſchland und die Waffenſtillſtanös
verhanölungen

Weimar 12 Februar Eigene Drahtnachricht Ein
Serliner Agentur hat geſtern die Nachricht in die Welt gebracht
daß die Reichsregierung ihre Juſtimmung zu den zu erwartenden
verſchärften Bedingungen der Entente von der beſonderen Stellung
nahme der Mehrheitsparteien abhängig machen werde Wie wer
von zuſtändiger Seite erfahren iſt die Meldung in dieſer Faffung
nicht zutreffend Die Regierung iſt zwar entſchlofſen ſich dies
mal jm Gegenſatz zu den bisherigen Waffenſtillftandsserhandlungen
unter allen Amſtänden das entſcheidende Wort
das von deutſcher Seite zu fallen hat vorzubehalten da indeſſen
zu Beginn der Verhandlungen das neue Reichsminiſterium ſchon ge
bildet ſein wird das ſich ja bekanntlich aus den Mehrheitsparteien
zuſamraenſetzt ſo erübrigt ſich eine beſondere Befragung der Frak
ſonen von ſelbſt

Sitzungsbericht der Waffenſtillſandskommiſſtion

in Spa vom 10 Februar
Die in der heutigen Sitzung General Nudant überreichte

Antwortnote der deutſchen Regierung zur Polenfrage deren Jn
halt bereits mitgeteilt wurde nahm Nudant mit dem Bemerken
entgegen er werde die Nole die den Standpunkt der All ierten
zu dieſer Frage kategvriſch ablehne ſofort dem interalliierten
Dherſten Kriegsrat zuſtellen

Der Vertreter der deutſchen Regierung proteſtierte in
einer Note dagegen daß in einer offiziellen Bekanntmachung für
Unterelſaß vom 1 Januar im Text des Waffenſtillſtandsvertroges
unter Abwe chung von dem eigentlichen Wortlaut des Abkommens
El aßLothringen als ein von deutſchen Trurpen beſetzt gewefenes
alſo nicht zu Deutſchland gehöriges Gebiet bezeichnet wurde Der
Vertreter der deutſchen Regierung betonte daß ein Verſehen
ausgeſchloſſen ſei Es handle ſich offenbar um einen Ver
ſuch die Bevölkerung Elſaß Lothringens über die Stellung der
deutſchen Regierung zur elſaß lothringiſchen Frage irrezuführen

ne erklärte er werde die Proteſtnote ſeiner Regierung über
mitteln

Der belgiſche Vertreter teilt mit daß die in Antwervpen beim
deutſchen Rückzug zurückgelaſſenen deutſchen Schiffe ſowie das dort
befindliche deutſche Hafenmaterial an Deutſchland zurück
gegeben werden würde
in Antwerpen ſelbſt in Empfang genommen werden

Die deutſche Kommiſſion erſucht die Alliierten zur Vermei
dung von Mißverſtändniſſen um Beſtätigung der deutſchen Auf
faſſung daß einzelne Velriebe in der neutralen Zone weiterhin
Schießbedarf herſtelhen können ſoweit die Lieferung
der Munit on für das neutrale Ausland und für privaten Gebrauch
zur Jagd in Frage kommt

Die Welt ohne Licht
Novelle von Hans Seefeld

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch glaubte Sie wären tapferer Herr Hauptmann

neinte Renate Wir haben elf blinde Krieger in unſerer
Station und ich habe oft denken müſſen Das größte Helden
tum iſt doch der Mut mit dem ſie ihr Schickſal tragen Sie
lernen und ſind heiter und bemühen ſich das Leben ſo ein
zurichten wie es nun werden muß Es hat auch für ſie
ſchwere Stunden gegeben in der erſten Zeit Aber ich habe
ſtets bemerkt daß das Schlimmſte das Gefühl der
heit war das jedes Dunkel uns gibt War das erſt über
vunden ſo ging es dann meiſt aufwärts Sie aber Herr
Hauptmann trauern dem einen nach was Sie verloren
haben und verſäumen darülher nachzudenken was Sie noch
beſitzen nd was Sie noch im Leben leiſten und genießen
können

Genießen fragte Hans Eberhard und es war ein
Gemiſch von Mißtrauen und Staunen im Ausdruck ſeiner
Stimme

Sie können ſo wiel Freude am Leben finden wie meine
anderen Schützlinge warum ſuchen Sie keine

Sie weinen es gut Schweſter Aber Jhre Schützlinge
ſcheinen e Menſchen 8 ſein einfach und beſcheiden in
ihren Anſprüchen an das Leben

Sind Sie deshalb ärmer Herr Serptmann weil Sie
nehr gelernt haben als meine braven ten Iſt nicht
ren er durch alles was das Leben Jhnen

Willen und Erfahrung Sie können das Erlebte
und GEeſchaute beſſer verwenden als es zu betrguern Sinddenn die Sinne alles und Geſſt und Seele nie

Hwieg eſſen E ine Korten die ihn ſicot r S

Schiffe und Material könnten

r fing an

e
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Die Drohungen des franzöſiſchen Marſchalls Foch
Gegen die Wiedergeſundung Deutſchlands Das Wiederauflohen des deutſchen Kationalſtolzes
Deutſchlands angebliche Frroganz Fochs Drohungen Verzögerung der Lebensmittelzufuhren
Lugano 11 Februar Barzini drahtet über die letzten

Sitzungen des Kriegsrats die überaus ſtürmiſch verliefen
von der Ueberzeugung beherrſcht daßdie Entente alles aſticten müſſe um

ein gewaltſam wiederaufſtrebendes
Deutſchland niederzuhalten

Wilſon ſelbſt ſchien gegenüber Deutſchland von beſſeren Ge
fühlen leſcelt und ſchien an den demokrotiſchen Geiſt des
neuen Deutſchlands zu glarben Er ſprach die Anſicht aus
daß der Waffenſtilſſtand beiden Parteien dieſelben Rechte
laſſe und daß Deutſchland ber ſeine noch vorhandenen
Kampfmittel ſellkſt Auskunft geben ſolle Balfour und

lemenceauproteſtierten indeſſen entſchieden und
Elewencenn rief erregt

Sie haben uns immer angelogen
Sie werden immer läügent General Perſhing
war abweſend und Foch ſchwieg Geſtern wurde die
Disluſſion mit neuer Wucht wieder aufgenommen und die
Redner ſtellten das Wiederguflohen des deut
ſchen Nationalſtolzes feſt ſowie ſchwere Verſtöße
gegen die Abmachungen des Wa fenſtibſtandes So ver
weigere Deutſchland die Auslieferung zahlreicher fertiger wie
halbfertiger Voote und

verweigere die Ablieferung der Dampfer
für den Lebensmitteldienſt indem es nur eiten Teil der
Laſtdampfern algebe und ſelbſt den Mielspreis beſtimmen
wolle und zwar einen unendlich viel geringeren als die
Sieger ihrerſeits bezahlen wollen

Ferner weigere ſich Deutſchland J
ſeine Truppen Anſfammlüngen gegen Pol

einzuſtellen
und den Polen zu Hilfe eilenden Ententetruppen den Durch
z Dan ig zu geftatten es ſei denn zu ganz antnehm

n BRedinçungen Deutſchland fahre eifrig fert ſein
Heer zu reformieren Es hal e die volle Fobritation
ſeiner Waffen und Flugzeuge aufrecht und habe cuch in Spo

eine überaus ſymptomatiſche Arroganz
an den Tag gelegt

Wilſon der in einem demokratiſchen Deutſchland einen
Schußwall gegen den Volſchewismus und ein nützliches Sle
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Foch teil der erbarmungsloſe Maßregeln
verlangte

und herriſch ausrief Moi je cogve ſich ha ue Wenn
ich die Deutſchen noch einmel auf den Knien vor mir
ſehe ſo müſſen ſie erſt unterſchreiben ehe ich
ſie los laſſe Foch forwrlierte lurz die Not wendigkeit
eines ſchnellen Prälimingtfriedens der cine Aenderung Ter
Lage rerlindere Schließlich wurde eine Kommiſſion er
nannt um wirtſchaftliche und militäriſche Mittel

zur Bändigung Deutſchlands
zu beſchließen Die Kommiſſ on muß binnen anderthalb
Tagen Rericht erſtatten Die Mittel ſelen ganz einfache und
beſtehen laut Ford Eecil in der Hintankheltung bezw Vor
weigerung der Lebengmittelzufuhr Militärifch verfüge die

en

Entente über zahlreiche Mittel wozu ſie möglicherweiſe
greifen werde

Zur Aufrechterhaltung des Betriebes der Deutſchen Siemens
Schnell Telegraph e Apparate wurde die Ausfuhrerlaubnis für
Rohpapier und fertiges Siemens Stanzparier aus dem linksrhei
niſchen Gebiet nach der neutralen Zone geſucht

Der verantwortliche Redakteur einer in Speyer erſcheinenden
Wochen chrift iſt verhaftet und verurteilt worden auf Grund ein r
in der Wochenſchrift veröffentlichten Notiz die aber von den alli
ierten Zenſurbehörden zur Veröffentlichung freigegeben worden
war Der deutſche Vorſitzende erſuchte um Aufkl rung des Folles

Der Vertreter der druſſchen Regierung richtete an die fran
zöſtſche Kommiſſion die Bitte die in dem von den franzöſiſchen
Truppen beſetzten deutſchen Ecbiet verbotene Beſörderung gedruck
ter Todesanzeigen durch die Poſt zu geſtatten Das Verbot wirke
um ſo drückender als auch de Benachrichtigung der betreffenden
Perſonen durch Telegramme oder Briefe unterſagt iſt

Die Alliierten wurden drutſcherſeits ferner gebeten den
Städten Köln und Aachen durch die Einſuhr der in Holland üher
flüſſigen Lebensmittel die Möglichkelt zu geben ihre ſchlechte Er
nährungslage zu verbeſſern

Blutiger Fuſammenſtoß in Breslau
Broslan 12 Februar Eigene Drohtnachricht Jn der

zweiten Nachmittagsftunde verſuchte ein Haufen Arheitlofer in das
Unterfuchungsgefängnis in der Graupenſtrahe einzudringen um die
dort befindlichen Geſangenen zu befreien Die Sicherheitswache
trat den Anſtürmenden entgegen und es kern zu einem regelr echten
Kampf in deſſen Verlauf auch mit Maſchinengewrhren geſchoſſen
wurde Vei dem Zuſammenſtoß gab es mehrere Tot und Ver
wundete Die Verbindung zwiſchen der Freiburger Straße und
dem Stadigreben iſt polizeilich abgeſperrt Auch Maſchinen
gewehre ſind ausgeſtellt

Mikteſlung der Regierungsbilöung an die Entente
Weimar 12 Februrr Privatteltgramm Die Waffen

ſtillſitandskommiſſion erkielt der Auf rag den Ver retern der En
kente in Tr er bei Wiedergufn hme der Waffenſtillſtandsverhand
lungen die Bildung einer geſetzmäßigen deutſchen Regierung zu
notifizieren und um deren Anerkennung nachzuſuchen

Weitere Kämpfe bei Rawitſch
Porniſche Plünderungen

W7B Ra witſch 11 Februar Der Volksrat ver Ra
witſch terlt mit Am 5 Februar bemächtig en ſich die Polen des
deutſchen Städtchens Sorne und des Dorfes Sarnowka bei Ra
wit ch Doch wurden ſie am 7 Fehrnar wieder vertrieben Un
ſrren einrückenden Truvpen bot ſich e n trauriges Bild Wie die
Vandalen harten die Polen gehauſt Zahlreiche Häuſer und Ge

Es tat ihm bitter leid ſie zweimal ſo unhöflich abge
wieſen u haben Aber wer kennt das was ihm gut iſt che
er es erſohren hat Nun war ihm ein Stern aufgerangen
in der dnuklen Neocht die ihn umgab und Schweſter Renate
ſprach weiter in ihrer weichen gütinen Frauenart und ihre
ſympathiſche Stimme ihre guten klugen Worte legten ſich
auf ſeinen Schmerz wie eine kühle lindernde Hand
Als ſie gehen wolſte bot er herzlich ſie ſolle doch noch

ein wenig bleiben Sie erzählte ihm noch von den binden
Soldoten und er erzählte ihr von der Schlacht in der das
Furchtbare mit ihm geſchehen war Und während er ſo
ſprach dachte Renate an die Zeit in dar ihm ihr Herz ſo
warm entgegengeſchlafen Damals katte Fe gar nicht ge
wagt wie jet in ſein ſchönses männliches Geſicht zu bliken

damals hätte ſie auch nicht ſo ruhig mit ihm ſprechen
fönnen Oft hotte ſie nur von we tem ſeiner Stimme ſeinen
fröhlicen Scherzen beglückt geſerſcht Und aus aſſem hatte
ſie nichts vernomwen ols das heiße Werben um die ſchöne
Schweſter und alles hatte tretzdem nicht dem Uebermaße der
Wünſche des rerwöhnten Mädchens genügt Was hätte er
jetzt wohl an ihr in dieſer dunklen Einſamkeit Ja wer
kennt denn die Wege des Schickſals

Renate ſtand auf und rerab chiedete ſich
Jch kann mich heute noch nicht entſcheiden wegen des

Unterrichts Schweſter Wollen Sie das dem Profeſſor ſagen
Aker ich danke Jhnen für alles was Sie mir geſagt haben
Und wenn ich bitten darf verzeihen Sie mir weine Unhöf
lichkeit und kommen Sie bald wieder wenn Sie es gern tun

Als Renote wieder in ihre Klinik zurückkam atte ſie
frohe Augen Der Profeſſor kam ihr entgegen n was
macht unſer Freund frogte er intereſſiert

Er kann ſich in ſeinen Zuſtand noch nicht hineinfindenr hoſffe er wird es lernen und wen

Als Renate am anderen Morgen wieder zu Hans Eber

herd am war alt ſo ler d e 7 mln nen telen hre tie ine leſen zy lernen

höfte waren völlig gusgeplündert 35 männliche Einwoner warei
aus dem Orte verſchleypt Eine ger ch l che Homm ſſion ſte te
feſt daß für vi le 9 009 Mark Schaden ngerichtet worden iſt
Viele Wohnungen in Sarne und Sarnowka waren gänzl ch auge
plündert un demoliert Kleider Wiſche und zahlreiche Möb l
ſkücke ſind geſtohlen ſelbſt die Vertbezüge ſind mit nommen wor

den Aus dem geſchilderten Vorgang mägen unſere Volke genoſſen
in den Grenzbezitlen und weiter im Jnlande erſehen wos ihney
bevorſteht wenn die polniſche Tlut ſich über ſie hinwälzt

Kadek verhaftet
WTB Berlin 12 Februar Der ruſſiſche Bolſchewiſten

führer Radek iſt von der Berliner Kriminalpolizei entdeckt und ver

haftet worden

Ein bayriſcher Militäraufruf
VTB München 12 Februar Die Korreſpondenz Hoffmann

meldet Der Miniſter iür Militäcweſen Roſchaupter erläßt im
Auf ergg Miniſterrates folgenden Aufruf

An alle
Vo hat in den Wahlen zum Landiteg ſeinen Willen über die Ge
ſtaltung ſeines Staates zum Ausdruck gebracht Es ſoll ein freier
Volksſtaat Bayern ſein Die Freihe t die nur in der O dnung
blühen kann gilt es ſicherzuſtellen
die die Ordnung ſtören wollen Darum ruft die Regierung euch
die ihr in hartem Kamrfe und Entbehrungen johrelang den Krieg
von unſerer Heimat ferngehalten hat auf die Gefahr des dro
henden Krieges im Lande den der Vol ſchewismus entfeſſeln will
zu bannen Wen ſelig Beruf nicht abhält eile an ſeiren früheren
Standort oder ſeinen alten Friedensverband und melde ſich frei
willig zum Eintritt in den Volksheimat ſchutz Wenn ſtraffe frei
will ge Zucht und Ordnung in ihm herrſchen dann aber auch nur
dann ſchafft ihr der Regierung die Macht die den W llen des
Volkes zur Durchführung bringen kann Das Miniſterium für
militäriſche Angelegenheiten iſt beauftragt Ausführungsbeſtim
mungen zu exlaſſen

Journaliſtengruß aus Wien
WTB Weimar 12 Februar Auf das Begrüßungstele

gramm der Preſſe Voreiniqgung bei der Nationglverſamenlung
in Weimar an die Wiener Journaliſten iſt folgendes Antwort
telegramm eingegangen

An die vereinigten reichedeutſchen und deutſch öſter
reichiſchen Journaliſten Weimor Nationalverſammlung
Die Vereinigung der deutſch öſterreich ſchen Parlaments

Er lehnte ab Es intereſſierte ihn nichts mehr auf der Welt
Was er denn leſen ſolle Er babe gehört es gelbe ſo wenig
leſenswerte Bücher in Blindenichrift Rensote war betrübt
denn ſie wußte aus Erfahrung welch heillamen Einfluß die
erſte geiſtige Veſchäftigung auf dieſe armen im Dunkel
gehenden Menſchen ousübte

Wir fangen Dienstag wieder an ſagte ſie noch ein
mal in bittendem Tone

Als er das Betrübte in ihrer Stimwe mitklingen hörte
tet ſie ihm leid Sie verdiente ſich vielleicht ihr Brot damit
Denn daß ſie keine richtige Schweſter ſei und nicht die
übliche Tracht trage hatte ſein Diener ihm geſtern erzählk

Jch kann es ja einmal verſuchen meinte er aber au
keinen Fall gehe ich in die Blindenanſtalt

Warnum nicht fragte Renate freundlöch
Weil ich mich da noch unglücklicher fühle als zu Hauſe

Hier weiß ich doch wo jedor Stuhl und jedes Stück ſteht
und finde mich einigermaßen zurecht Aber dort Nein
kommen Sie hierher dann ſoll mir es recht ſein

Jch habe nur wenig Zeit ſagte Renate leiſe
Auf den Koſtenpunkt kommt es nicht an Jbren Weg

zu mir zahle ich natürlich mit erwiderte Hans Eberhard
freundlich

Renate ſah traurig zu ihm hinüber Es koſtet nichts
Herr Hauptwann

Es koſtet nichts Kröner richtete ſich haſtig auf Ja
warum geben Sie ſch denn ſo viel Mühe wit mir

Um Thretwillen Herr Hauptmann Weil ich Sie ſo
gern zu der Tür führen möchte durch die Jhnen wieder
der innere Friede und die Freude am Leben kommt Und
unſer guter älter Profeſſor hat Sie ſo ſieb Er bat mich

VPorzeißung entſchuldigte ſich Kröner Und das was
nich tun tun Sie für ſo viele die in des Profeſſors

nd Warum tun Sie das
Fürs Vaterland Herr Hauptwann Jede Frau tut

et das am kann Das iſt die Dankbarkeit
u rauen die todesperachtende Topferkeit

unſeres Heeres Gortſetzung folgt

fähigen Männer des Volksſtaates Bayern Das

Es ſind Kräfte am Werke
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Rede des

ichterſlatker in Wien dankt den in Weimar kälgen Kol
liegen herzlich für ihre Begrüßungsdepeſche Unſer einiges
und freundſchaftliches t mit unſeren reichs
peutſchen Kolleg n in Wien im alten Abgeordnetenhauſe und

t in der proviſoriſchen Nationalverſammlung iſt uns ſichere
ähr daſür daß wir auch in Zukunft um ſo inniger und

um ſo feſter zuſammenarbeiten werden als die Grenze
zwiſ uns und Euch gefallen iſt Heil unſerem gemeinſamen

gen heil unſeren Kollegen Der Obmann
ran

Einberufung des bayriſchen Lanötages
WTB München 12 Februar Die Korreſponden Hoffmann

geldet Der am 12 Januar und 2 Februar 1919 gewählte neue
zayriſche Landtag iſt auf Freitag den 21 Februar nach München
einberuſen worden

München 12 Februar 1919 Die Regierung der Volks
gaates Bayern Der Miniſter des Jnnern Auer

meſſenmord der Bolſchewiſten

WTTB Libau 12 Februar Die bei der am 31 Januar er
laten Einnahme Windaus durch die Bol chewili in Gefangen

ſchaft geratene rei hedeutſche re von etwa 80 Mann iſt
einige Tage darauf von den Bolſchewikis erſchoſſen worden Die
Zeichen wurden in ein Maſſengrab geworfen Auch mehrere
jentſche Matroſen wurden erſchoſſen Jn Riga finden täglich Ver

e ngee und Hinrichtungen ſtatt Jn Goldingen ſind 19S lchitademige Koloniſten durch die Volſchewili erſchoſſen worden

FAuflöſung der Sicherheitswehr in Münſter
WrB Münſter 12 Februar Ein Erlaß des komman

zierenden Generals ordnet die ſofortige Auflöſung und Ent
waffnung der in Münſter ſtehenden Sicherheitswache und
der Sicherheitstruppen des Generalſoldatenrats und die
Bildung einer Stadtwehr an die im Einvernehmen mit dem
Bezirksſoldatenrate erfolgen ſoll Die Stadtwehr ſoll im
Vereine mit den Truppen der Garniſon die Ruhe und Ord
nung auſrechterhalten und gegebenenfalls die ſtädtiſche
Polizei verſtärken Es würden nur unbedingt zuverläſſige
n Münſter anſäſſige Leute eingeſtellt werden

Eine Interpellation über die Waffen

ſtillſtandskommiſſion
Weimar 12 Februar Jnterpellation Dr Heinze und Ge

oſſen Nach unwiderſprochenen Meldungen hat die deutſche Waf
fenſtillſtandskommiſſion in mehreren für das deutſche Wir ſchaft
leben entſcheidenden Fragen ohne rechtzeitige Befragung und ohne
ausreichende Mitwirkung der zur Verfügung ſtehenden Sachver
ſtändigen Abmachungen von größter Tragwe te und verhöängnis
voller Einwirkung auf das deutſche Wirtſchaftsleben getroffen ſo
insbeſondere bei Auslieferung der deutſchen Handelsflolte und bei
zen Verhundlungen über die Kohlen und Erzſrage Jſt die R ichs
leitung bereit der verfaſſunggebenden deutſchen Nationalver
ammlung unverzüglich eine Denkſchrift über die bisher ſeilens der
Waifenniuſtands miſſion Lepſiogenen Verhandlungen und ge
troffenen Abmachungen vorzulegen und inzwiſchen Auskunft zu
erteilen ob ſie die Verantwortung für die bisher getroffenen Ab
j wachungen übernehmen und oh Vorkehrungen getroffen ſind daß
in r rie Zueeſtöndniſe in weſentlichen wirtſchaftlichen
und finanziellen Fragen nicht ohne Hinzuziehung von Sachver
ſtändigen gemacht werden

Iſt die Reichsleitung ferner bereit die Waffenſtillſtandskom
miſſion dem Auswärtigen Amt zu unterſtellen

Die Pariſer Friedenskonferenz
Belgiens Forderungen

WTB Paris 11 Febr Der Präſident der Ver
einigten Staaten die Vertreter der aliſerten und
aſſoziierten Mächte kamen heute nachmittag am Quai Orſagy

Die ver iſche Delegation beſtehend
ie belg elegation beſtehend aus Hymann VanHeuvel und Vandervelde trug S

die verſchiedenen Forderungen Belgiens
vor Die nüchſte Sitzung findet morgen ſtatt

FHeute morgen wurde im Hotel Vrillon auch die Sitzung
der Kommiſſion für den Völlerbund abgehalten Tee ganze
Situng war der Abweiſung einer Anzaßl eingebrachter Ab
änderungsantr ge zum Entwurfe gewidmet Nachdem ſich
bei der Erörterung die Anſicht der Anweſenden gezeigt hatte
wurden die verſchiedenen Antröge an den Ausſchuß zum Aus
arbeiten des Entwurfs verwieſen Dieſer Ausſchuß ſetzt ſich
tus Lavanaux Lord Robert Cecil Veniſelos und Veſtnich

ſammen die morgen früh im Hotel Majeſtic zuſammen
mmen werden

Zwei neue Artikel wurden dem Entwurfe angefügt Die
Kotnmiſſſon hält am Donnerstag eine neue Sitzung ab wo
bei der Entwurf in zweiter Leſung verhandelt werden wird

Franzöſiſche Gewaltherrſchaſt
Die gsrfäherliche Oberbürgermeiſter Rede

Main z 12 Februer Privattelegramm Der franzöſi
he General Mangin hat ven Oberbürgermeiſter Göttelmann der
inlaßt ſeine Entlaſſung zu nehmen die b reits bew Kigt iſt Der
z Sraerweiher wurde mit der Fortſetzung der Geſchäfte der Stedt

ftragt Die Maßnahme des Generals Mangin iſt anf eine
Oberbürgermeiſters in der Stadtverordnetenſitzuig zu

tückzuführen worin er erklirte Wir ſind Deutſche und
vollen Deutſche bleiben

Die engliſche Thronrede
WTB London 11 Februar Reuter Jm Verlaufe

der Thronrede lam der König auf die Beſtrebungen zur Er
ſielung einer feſteren ſozialen Ordnung im Lande zu ſprechen
kr ſagte Wir müſſen

vor keinem Opfer zurüdkſchrecken
im unverdiente Armut auſzuraſſ en und die Arbeitsloſigkeit
m verhindern ſowie die Volkegeſundheit zu verbeſſern Die

ung dieſs Zieles wird durch Gewalt oder Unruhen
nötwendigerweiſe er Tie Rede t die Ertichtung von Miniſterien Für öffentliche Geſund
Wrkehrsmiſtel ferner die raſche Vermel rung der Werk
ſtii an ſowie ein Verkot des Verkaufs eingeführter aus
lndiſcher Weren unter den in dem Lande woher ſie kommen

liche Preiſen die
Anſiedelnng von Goldaten

jeit und für

Söhbe von 100 000 Mark auf die Lotterieeinnahme

duſirie en Leben des Landes efnen glücklicheren harmonſſchenGeiſt einzuſlöhen Der König ſagte noch n e
die vollen Früchte des Sieges

einzuheimſen und den Weltfrieden zu ſichſgn muß eine aus
reichende Armee im Frieden erhalten werden und die Vor
lagen die notwendig ſein werden um die nöligen Streit
kräfte zu lekommen werden Jhnen im gegebenen Augenblick
unterbreitet werden Jch erwarte daß
die Friedensprälimingrien unterzeichnet

werden ehe die Seſſion ſehr weit vorgeſchritten iſt Jch freue
mich namentlich daß die auf der Konferenz verſammelten
Müchte ſich darüber geeinigt haben das Prinzip des Völker
bundes anzunehmen Denn Dieſer Weg bietet die einzige
Hoffnung dofür daß die Menſchheit vor einer Wiederholung
der Urſachen des Krieges bewahrt wird

Wilſons Heimkehr
WIB Paris 12 Februar Präſident Wilſon hat ſich in Vreſt

eingeſchifft

Lloyö George über die engliſchen
Unruhen

WTB London 11 Februar
in ſeiner Rede im Unterhaus ausführlich über die Unruhen in der
Arbeiterſchaft Soweit berechtigte Gründe zur Unruhe beſtänden
ſei es die Aufgabe der Regierung und des Unterhauſes ihr Beſtes
zu tun ſie zu beſeitigen um jenen die die Unruhen ausbeuten
keine Handhabe zu geben Er glaube nicht daß Arbeits
loſigkeit befürchtet zu werden brauche wenn nur
rationell gewirtſchaftet werde da große Rückſtände in der Arbeit
vor allem in den Großinduſtrien beſtänden Aber die erſte ſehr
weſentl che Bedingung für Beſchäfligung ſei die Ueberzeugung
daß Störungen Arbeitsloſigkeit zeugten Die Lage würden der
jen gen Rußland gleich werden wo die Arbeiter anſcheinend präch
tige Löhne erhielten wenn ſie aber mit dieſen Löhnen in einen
Kaufladen gingen herausfänden daß ſie mit fünf Pfund cht das
kaufen könnten was in England 18 Pence koſte Die Regierung
werde die vorgebrachten Forderungen ſorgfältig vrüfen und jeder
berechtigten Klage abhelfen Aber wenn Forderungen vorge
bracht würden nicht ewa um angemeſſene Bedingungen zu er
reichen ſondern mit der entgegengeſetzten Abſicht die Entwickelung
des Staates aufzuhalten die beſtehende Ordnung zu ſtürzen die
Regierung zu vernichten und ſich nicht auf gerechte Forderungen
ſondern auf die rohe Gewalt die dah nter ſteht zu verlaſſen ſo
erkläre er namens der Regierung fe erlichſt daß ſie entſchloſſen ſei
mit aller Kraft dagegen anzukämpfen

Kevolutionäre Bewegung in Rumänjen
Blutige Kämpfein Bukareſt

Budapeſt 12 Februar Eigene Drahtnachricht Aus
Bukareſt wird gemeldet Jn ganz Rumänien machen ſich die An
zeichen einer revolutionären Bewegung bemerkbar Anläßlich der
letzten Straßendemonſtrationen in Vukagreſt ſchoßz das Militär mit
Maſchinengewehren auf die Demonſtranten und es gab 69 Tote
und 159 Verwundete Die Regierung ſucht die ſozialiſtiſche Agita
tion dadurch niederzukümpfen daß ſie das Vermögen der Organi
ſation einzichen ließ Aus der Akraine find in Beßarabien be
waffnete Vanden eingebrochen die in unbeſchreihlicher Art und
Weiſe plündern Die bolſchewiſtiſche Agitation wird von Offizieren
grſchürt Die Defenſige der Regiernngstruppen iſt auf cin Mini
mum geſunken Die Agitation hat bereits zur Folge gehabt daß
in Bukareſt und Jaſſn verſchiedene Regimenter große Demonſtra
tionen für die Erhöhung der Löhnung veranſtaltet haben Auch
gegen das Königspagar fanden wiederholte Demonſtrationen ſtatt
Als zuletzt das Königspaer durch die Straßen Vukareſts fuhr er
tönten Rufe Nieder mit den Marionetten Es lebe die Republik
Das Königspaagr hat ſich ſeitdem faſt völlig zurückgezogen und zeigt
ſich kaum noch anf der Straße Der Thronfolger gegen den gleich
falls mehrere Mole demonſtriert wurde überſiedelte mit dem
9 Jägerbataillon nach Hermannſtadt

Japan gegen China
Eine japaniſche Kriegsdrohung

VVTB New Vork 11 Februar Reuter Der Waſhingtoner
Ver reter der Alſſociated Preß telegraphiert Einem hier einge
trofſfenen amtlichen diplomatiſchen Bericht zufolge hat Jaran im
Prinzip mit Krieg gedroht wenn China die Geheimverträge bei
der Länder veröffentlicht und ſeine Vertragspflichten nicht er
füllt Jopan zu Deutſchlands Nachfolgerin im Recht im Eigentum
und in den Konzeſſionen zu machen die Deutſchland bei Ausbruch
des europäiſchen Krieges beſaß China ſucht bei Großbr tannien
und den Vereinig en Stooten Anterſtützung angeſichts der Haß
tung Japans die ernſte Befürchtungen unter den Vertretern der
aſſozierten Mächte hervorruft

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Eine Kktion der Deutſchen demokratiſchen Partei
Weimar 11 Febr Die Deutſche demokratiſche Partei

hat einen Entwurf ausgeorbeitet der ſämtlichen Fraktionen
zugeht und mit dem ſich die Nat onalverſammlung an das
deutſche Volk und die Völker der Welt wenden ſoll Darin
wird erklärt daß ein Frieden auf der Grundlage der 14
Punkte Wiſſens für das deutſche Volk gefordert werden müſſe
und deß man ſich insbeſondere ſür den bedrohten Oſten ein
ſetzen ſolle

Halle und Umgebung
e en 13 Februar 1019

Der Bürgerausſchuß macht noch einmal auf die von ihm für
heute abend einberufene Proteſtverſammlung in der Aula des
Reformrealgymnaſinums in ver Frieſenſtraße aufmerkſam Es
werden Redner verſchiedener Parteien und Organiſationen
ſprechen

Der Verband deutſcher Handlungsgehilfen bittet um Mittei
lung daß die für heute abend angeſetzt geweſene Monatsverſamm
lung mit dem Vortrage des Herrn Delius über Politiſche Streit
fragen und die Gemeindewahlen mit anſchließender geſchäftlicher
Sitzung um einen Tag alſo auf t abend verſchoben werden
mußte Die Verſammlung findet im Mars la Tour Zimmer des
kaufmänniſchen Vereins ſtatt Der Verein bittet alle ſeine Mit
glieder der heutigen Proteſtverſammlung des Bürgerausſchuſſes
beizuwohnen

Das rohe Los der Roten Kreuz Lottereie das kürzlich in
Stall nach

Jahre lang imh Semann ein dortiger Kellner der vier

e parſenen n n v ad Ja zriündiag an nern net un folgende on
wägung zu und keine r und Opfer zu ne u len z e Frau Jawaken um die jehige Ruheloßigteit zu hellen iowis dem in Nob le deiben t ren

Reuter Llond George ſprach

Fernſorechanſ die end erſten VauaßfchnittsFrühiahr der Erwellerun ten OrtsFernſprechnetzen
des Ober Poſtdirektionsbezirks Halle be werden
ſollen ſind bis zum 1 März bei den mtern des rks Ledie Stadt Halle beim Telegravhenamt Die An
meldepapiere können von dieſen Aemternwerden Die Erledigung ſolcher Anmeldunge t erſt nach dem

1 März eingehen iſt während des erſten Bauabſchnitts nur gegen
Erſtattung der durch die verſpätete Anmeldung etwa erwachſendey
Mehrkoſten ausfährbar

Provinzial Nachrichten
4 Wiitenberg 12 Februar Elektriſche Straßen

bahn Magiſtrat und Stadlverordnete beſchloſſen den Bau einer
elektriſchen Straßenbahn ausgehend vom Bahnhof bis zu den ent
gegengeſetzt liegenden großen Jnduſtrie Werken Damit verſchwin
det auch hier in abſehbarer Zeit die re

Deſſau 12 Februar Prof Hugo Junkers vieriſt von der Techniſchen Hochſchule in München zum Dr ing honoris
cauſa ernannt worden

4 Cöthen 12 Februar Jwei Amaszonen wurden in
einem auf der Rei,e nach dem Oſten begriffenden Militärtrans
port ermittelt und auf dem hieſigen Bahnhof ausgeſetzt Wie die
beiden Frauen die vollſtändig feldmarſchmäßig eingekleidet waren
in den Transportzug hineingekommen waren konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden

S Magdeburg 12 Februar Milderung des Belage
rungszuſtandes Der Belagerungszuſland über Magde
burg wird vom Mittwoch ab dahin abgemildert daß die Polizei
ſtunde auf 11 Uhr abends verlegt wurde und daß die Abſperrung
der Straßen erſt um 12 Uhr nachts eintritt

G WVad Blankenburg 12 Februar Die bekann en
Fremdenhäuſfer Chryſopras und Löſches Hall ſind
für ca 550 000 Mark indeß Beſitz eines Herrn Guido Leinhoſe
übergegangen

Weimar 12 Februar Aus Reichs mitteln wird
dem Theater in We mar als Entſchädigung für jeden Abend ſolange die Nationglverſammlungg tagt ein Betrag von 7090 Mark
gezahlt

2 Ereiz 12 Februar Wahlkurioſum Jn Kurtſchau
hat ſich ein Wahlkurio um zugetragen Von 313 St mmen bei
der Gemeindevertreterwahl waren 89 bürgerlich 224 unabhängis
es wären alſo vier Sozialdemokraten und zwei Bürgerliche ge
wählt worden Da aber ſämtliche Stimmzettel der Sozialdemo
krate eine andere Reihenfolge als der eingereichte Wahlvorſchlag
hatte mußten ſie alle als ungültig erklärt werden Zunächſt gelten
alſo ſämtliche Kandidaten der bürgerlichen Liſte als gewählt

4 Camburg 11 Febr Beim Schlittſchuhlaufen
ertrank geſtern hier oberhalb des Wehres der 11iährige
Schulknabe Martin Bandrock aus Wormitz Er fuhr über die
Sicherheitsgrenze hinaus brach durch das ſchwache Eis und er
trank ehe ihm noch Erwachſene zu Hilfe kommen konnten Seine
hilfsbereiten Mitſchüler Schorcht und Stürze brachen ebenfalls ein
und konnten ſich nur mit Mühe retten

S Waltershauſen 11 Febr Städ tiſcher Räu
mungsausverkauf Zur Zeit findet hier ein
Räumungs Verkauf der nicht kontingentierten von der Stadt
eingekauften Waren ſtatt da das ſtädtiſche Warenlager nun nehr
aufgehoben werden ſoll Die Einwohner unſerer Stadt und
Jbenhains haben das Recht die vorhandenen Waren Zu den
feſtgeſetzten zum Teil 50 Prozent unter dem Einkaufspreiſe
liegenden Preiſen einzukauſen Es ſind abzugeben Wäſche
ſtärkemitel Scheuerbürſten Reiſigbeſen Abſtreifmatten Waſch
paſta

Salz
u a m

Warchpulver
Qualitätsext akt Kraftbrühwürfel Holländiſcher K

Schuhecreme

Krebbenextrakt Madra Tee
affeeErſatzLederfett SteinguttöKloſettpapier

Kümmel

Handel Gewerbe und verkehr

Beriner Börsevom 12 Februar 1919
Telegramm

i hrman 89kisendahn Aktien r e
Helbverst Blankenb 92,00 hlberfelder Faber 276,50
Hoalie Heitstedier 77,50 Felten Guilleeume 163,o00

109,265 Gasmotoren Deuta 120 26
Allg Lokal Str 140,50 Gobhard S Co 216,00Gr Berl Str 120,0 Gelsenkirchen Berg 146,75
Maegdeourger Str B 174,00 Glauziger Zuckerſbk 228,50
Prinz Heinrich B S Hellesche Maschivk
Orientbahn 180,50 Hann Masch 320,50r Berg 167 00s 0Sohiffahrts Aktien n l
Hamb Paketfahrt 89,25 Höchster Farbw 260,00Hambg Södamerika 138,00 toesch Eisen u Stahl 224 28
Hansa Dampfschift 185,25 Hohenlohe Werke 118 ,25
Nordd Llioyd 90,00 fumboldt Masch 130,75Uese Bergbau e 800,00

Bank Aktien Kahla Porzellan 28s8 00Kealiw Aschersieben 167,87
Bank f Thür l40,00 Körbisd Zucker AktBerl Handelsges 186,50 Kylfhäuserhte SCommera Diskonto Lahmeyer Co 118, 00bank 125,50 Lauchhammer 187,00Darmetädter Bank 120,00 Laurahütte SDessauische La des Linke s tlofmann 8s08,001boank m Ludwig Loewe 4 Co 244 00Deulsche Bank 210,00 Lothringer tiütte 140 ,50Diskonto Comm 167 ,50 Mannesmennröhren 180,00
Dresdner Bank 148 13 Oberschl Eisenb Bd 141 78
Leipzig Credit Anst 150 00 do Caro Hag 14 1,75
Mitteld Kreditbhank 122,13 do Kokswerke 205 00Nationslbenk Orenstein s Koppel 50Oesterr Kredit h Phönix 192 ,78Reichsbank Rhein Metall VorzRhein Stahlwaren 235
indus rie Aktien e än 1628
Schultheiss Brauerei Rositzer Braunk 12500
Akt f Anilin 244,50 Kositrer Zucker iAlgem Elektr Ges 178,00 Sengerhäuser 248 ,00Ammengorfer Po tiugoschneider Co 21200
pierfo k S Schuckert 4 Co 128,00Anhal er Kohlen w 178 00 Siemens S Halske 1654258

Annaberger Steingut 178 00 Stet iner Valken 146 25
Bed sche Anilin 294,00 Stollberger Zink H8,o0Bergmann Elekt Akt 148,50 Strals Karten
Berl Masch Bau 224 00 Ihale Eibenhütte 290,50Bismarckhütte 202,00 Triptis l 168 00Bochumer Gußstahl 191,25 Turk Tebeakregie 407 20
Chem Febr Buckau 121,50 Ver 197 ,00Chem Griesheim 201,756 Ter
Chem Heyden 288 00 Wegelin 167,00Consolidaon Schalk 245,00 Werschen nlel
GröllwitzerPapierſbk 218,00 er Braun k SDaimler Motoren 240,25 WVesteregeln Aal 2190Deutsche Luxemburg 121,87 Wittener GuBsta n 1768,00
Deutsche Vebersee Wrede ei 1182,00Elektr 188,25 ZecheuDeu sche Erdöl 2682,00 BreunkDeutsche Gasglüuhl 828,00 eitzer
Deutsche Kal 1749 76
Deutsche Wakien u

un
o

An ung

äh

m

d wer de ä
e 4 T 6

t x et em 3 i h l et t k mS S en h

wertpagieren



c e

h
e

h

e

e

Be r Bei wiederum hochgradiger Geſchäfts
hre die sgeſtaltung an der Börſe des einheitlichen

ürkiſche Tabak Orientbohn und SchantungAktien
für Daimler z ſich ſtarke Kaufluſt bei erhöhten Kurſen zu

erkennen wogegen für die Mehrzahl der übrigen Werte ſich Ab
gabeluſt einſtellte womit Kursrückgänge bis zu 3 und vereinzelt

Prozent verbunden waren Schiffahrtsaktien konnten anfängliche
näßige Höherbewertungen im Kurſe nicht ganz aufrechterhalten
Gegenüber den verſchiedenen vorliegenden Nachrichten wie Schwie

rigkeiten z der Erneuerung des Waffenſtillſtandes uſw ſowie
auch die ikbewegung unter den Berliner Geſchäftshausange
ſtellten verhält ſich die Börſe ziemlich glechgültig Doch trugen
dieſe Momente ebenfalls zur Verſchärfung der Zurückhaltung bei
Kriegsanleihen heimiſche alte Renten und öſterreichiſch ungar ſche
Anleihen hröckelten bei kleinem Geſchäft leicht ab wogegen aus
ändiſche ten ihren Kursſtand gut behaupteten

Desiſenkutſe
Berlin 12 Februar

Die auitlichen Rocerungen ſür relegrazhiiche Aus ahlungen ſeller
tch an der Heutigen Börſe in Bergleichung zum vorhergehenden Tage in Mard
wie iolgt

Hente Voriger Ta
Geld Brie Geld Brie

Rew Yorn 1 Doll
Holland 100 i 240 0 340 50 3 ,00 340 80änemarb 100 Rr 218 00 218 5 216 50 18,50Schweden 109 kKr 240 75 241,25 240 75 241 0Rorwegen 100 Ke 226 75 239,25 229 75 230 50

e 100 Fr 11 75 172 05 172 25 17 50Bub ayen 100 K 5 95 51 05 51, 0 30
Bulgarien 900 Love h t k
HKonſtantggel Se fe ein türdiſches Pfuno

Spawige Geld 52 60 Briei 183 00ihr 100 Veſeia

Helſingfor 8925 65 75 Deutſche Mark fär 100 Finniſche Mark
Produktenbericht

Berlin 12 Februar Die Knappheit an Rauhfutter am
hieſigen Platze hält an Heu Stroh und Häckſel werden allerdings
rege begehrt doch ſteht ver agenüber nur ein verſchwindend kleines
Angebot zur Verfügung ſo daß an eine Befriedigung der Nach
frage nicht zu denken iſt Man ſucht daher nach Erſatzmitteln von
denen auch manches vorhanden iſt So wird Raps und Hülſen
fruchtſtroh ſoweit erhäöltlich lebhaft umgeſetzt
reien iſt das Angebot nicht größer geworden Ebenſo mangelt

Jn Grasſäme
es nach wie vor an Kleeſämereien Jn letzteren ſcheint die Ernte
noch weſentlich ſchlechter ausgefallen zu ſein als angenommen
wurde Seradella bleibt feſt bei lebhaftem Verkehr Jm Rüben

eder

Ofe wirtſchartiiche kage n der Jnouſtrie
iſt durch die kataſtrophale Unterbringung unſeres Verkehrs
weſens die als Folge der überaus harten Waf enſtillſtands
bedingungen jetzt in vollem Ausmaß fühlbar wird auf einem
Tiefſtand angelangt von dem aus bis zum Ruin nur noch
ein Schritt iſt Die Transportnot verhindert nicht nur die
Anſuhr der nötigen Kohle ſoweit dieſe überhaupt in aus
reichender Menge gefördert wird ſie verhindett auch die
Ueberführung der noch vorhandenen Rohſtofſe an die Plätze
wo ſie rerarbeitet werden könnten Dazu kommt noch daß
infolge der gefteigerten Produltionskoſten die in erſter Linie
durch die erheblichen Lohnerhöhungen verurſacht ſind der
Jnduſtrie keine neuen Aufträge erteilt bezw beſtehende Auf
träge zurückgezogen werden Das trübe BVi d der induſtriellen
Lage kennzeichnet ſich alſo durch das Vorhandenſein eines
nicht zu behebenden Kohlen und Rohſtoffmangels der durch
die vorläufig weiter beſtehenden Transportſchwierigkeiten be
dingt ſoweit durch eine ſtarke Verteuerung der Fabrikate
die auf die erhöhten Lohnforderungen die verkürzte Arbeits
zeit und verminderte Arbeitsleiſtung zurück uführen iſt und
mit der der Mangel an Aufträgen im Zuſammenhang ſteht

Ueberall aus dem Deutſchen Reiche wird über die Ein
ſtellung einzelner Vetriebe ſogar der ganzen öſtlichen Jn
duſtrie berichtet Selbſt in Oberſchleſien iſt die Induſtrie
durch den Kohlenmangel zum Teil lahmgelegt in Süddentſhfand aber ſowie in Oſt und Weſtpreußen und Pom

mern die am weiteſten von den Kohlenbezirken ſernliegen
kann von einer Tätigkeit der Jnduſtrie im nennenswerten
Maße überhaupt nicht mehr die Rede ſein Auch Frankfurt
am Main meldet daß die Verſorgung der Induſtrie mit
Kohlen derart unzureichend ſei z ſelbſt unumgänglich auf
recht zu erhaltende Betriebe der Gefahr der Stillegung unter
liegen

Die Schwierigkeit der Rohſtoffbeſchaffung ſich vor
allem in der Textilinduſtrie wie überall in der Fein und
Fertiginduſtrie bemerkbar Die Heimarbeitsbezirke leiden
ſehr unter dem Fehlen der nötigſten Rohmaterialien ſo die
Thüringer Spielwareninduſtrie die ſrhleſiſchen Webereienund andere mehr Auch Jnduſtrien deren Seſchäftigung ſehr

rege iſt ſo die Papierinduſtrie können nicht alle Anforde
rungen erfüllen weil ihnen einzelne Rohſtoffe nicht mehr
zugänglich ſind oder doch nur in ungenügender Menge zur
Verſügung ſtehen Vollbeſchäftigt ſind eigentlich nur die
Lokomotiv und Wagenfabriken ſowie einzelne Zweige der
Metallinduſtrie die nach ihrer Umſtellung auf Friedens
arbeit Unteraufträge für ſene angenommen haben

Bezeichnend für die troſtloſe Lage des Verkehrsweſens
iſt es daß mehrere induſtrielle Werke in Sachſen und Anhalt
den Abtransport ihrer Fertigfabrikate nicht mehr bewerk

der Waren vor der Stillegung ſtehe
Verſand der Oſterwaren vorläufig durch die

ſeligen for nen und er Fortdauer der Sperre an Vtter
wagen inſolge von Schwierigkeiten hinſichtlich der Lagerune

ſtehen Jn Thüringen iſt deüterſperre noch

unterhinden

Bevorſtehende Erhöhung der Wollpreiſe,
Zig e ar ernſtliche Verhandlungen
höhung der Wollpre ſeDie Union Fabrik chemſſcher Produkte Akt Geſ in Stettir
erzielte in ihrem Betriebsjahre 1917/18 laut Geſchäftsbericht
einen Bruttoüberſchuß von 1 917 363 Mk gegen 1679 747 Mk in
Vorjahre Die Generalnnkoſten ſtiegen von 588 007 Mit auj
1363 133 Mk und zu Abſchreibungen wurden 527 650 408 740
Mark verwandt Einſchließlich des Vortrages von 685 005
661 046 1 375 433 Mk ausgewieſen aus ihm ſollen wie be

Nach dert Magd
üher eine t

reits gemeldet wieder 7 Prozent Dividende
662 613 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden Ueber die
Geſchäftslage äußert ſich die Verwaltung wie folgt Das Ge
ſchäfisjahr ſtand während ſeiner ganzen Dauer unter den Enwir
kungen des Krieges Jnfolge der bekannten Vorgänge wurden die
während des Krieges in den beſetzten Gebieten des Weſtens er
ſchloſſenen Hilfsquellen der Rohſtoffperſorgung unterbunden ſo daß
wir ſeit einigen Monaten gänzlich ohne Rohſtoffe ſind Weny
und in welchem Umfange hierin eine Beſſerung eintreten wird
läßt ſich nicht überſehen

Weſtfäliſch Anhalt iſche SprengſtoffA G Wie vor kurzem ge
meldet verkaufte die Geſellſchaft die im vorigen Jahre erworbene
Chemiſche Fabrik Oſchersleben Adolf Brückmann an die Meyer

Riemann Chemiſche Fabrik G in Linden Hannover Jn
Zuſammenhange damit war berichtet worden daß der Aufſichtsrat
des letzteren Unternehmens durch Aufſichtsrats und Verwaltung
ratsmitglieder der Weſtfäliſch Anhaltiſchen Sprengſtoff Fabrik

G neu beſetzt worden ſei Die damalige Vermutung daß
letztere die Mehrheit des Aktienkapitals von Meyer Riemang
erworben haben wird der Frkf Zig jetzt beſtätigt Nur ganz
wenige Aktien deren Rominalwert noch nicht den zehnten Teil
diefes Aktienkapitals von einer Million Mark erreicht befinden
ſich im Umlauf Die übrigen wurden nach direkter Vereinbarung
mit den bisherigen Beſitzern gegen bar übernommen Hauptzweg

und damit Sicherung des Abſatzes von Schwefelſäure
Hannoverſche Gummiwerke Excelſior G in Hannover

Linden Die Verwaltung ſchlägt der Generalverſammlung 22 Pro
Dividende i V 26 Proz und eine Erhöhung des Aktienkavitals
um 300 000 Mk auf 3 300 000 Mk vor Die neuen Ak ien ſollen
vom 1 Januar 1919 dividendenberechtigt ſein und den Aktionären
im Verhältnis von 10 1 zu pari angedoten werden

einen rnnàVerantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſte n Heinridh
Hr Karl Baer jiür den Lnzeigenteil J Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendelgeſchäft hat ſich nichts geändert Wetter milde

Reinicke Andag
Möbelfabrik

Gr Klausstr 49 am NMapict
Grosse interegsante

Möbel Ausstellung
Besichtigung gern gestattet 2

ſtraße 4

Offerten mit Lebenslauf
anſprüchen unter B N 7013 an Rudolf Mosse Brüder

bilden will per ſofort ge ucht
Zeu nisabfchriſten und Gehalts h stets zu höchéeten
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Inh Theodor Schaal
Germarsitr 2 Tel 1281

r in Löt Zinn 20 50üngerer Heizungstechniker Soerten Jaywenige twurf 5 tung von Projehten für l Sehlaglot
Dampf und Warmwaſſer W Zoebis cher e

heizungs nlagen ad nen ind Geſteenge Autogen Schweisspulver
der ſich im Jnſtallanonsfach für Gas Waſſer und Elektriſch aus e u v

reisen Lötpasten Härtepulver

gezahlt und

der Transaktion iſt die Erweiterung der Kunſtdüngerfabrikation
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Kaufmöännische Privaltschulen
Baers Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguih Harz 30 I
C Lewin Steinweg 45

Ghauffeurschule
laliesche AutomodirentraGrünstr 31 e
bhemſesohuſs ar Damen

Dr S Gärtner

Cello Unterrreht
2 Schwendler Auhiweg 90

fremde Sprachen
Kaufmännische Privatschuien
Baers Ditienberger Geistoetr 41

C Gieseguih Harz 50 I
C Lewin Steinweg 48

prang Unterriecht
e Frau Sophien

strasse 17

AXN eeushan a Kochanterrieht

i Laaß Magoeburgerstr 37

Kaufmänn Keehngen
Kaufmännische Privatschulen

rger Geiststèr 41
G Gleseguth Harz 50

C e 45
Klavier Untertieht

Aeidenplan 2 LEiage

Kotrespondenz
suimänaische Privetsrhulen

Keutmennische Privatechulen

Tanz Unterricht

Musik Unterrieht
Musikgruppe Halle

Stundenvermittlung durch Frl
Schieſer Kl Ulrichstr 17 I

Hachhilfe Unterricht
wird erteilt Forsterstr 36 II I
R TVaube L Wuchererstr 28

Schne der Akademie

Fräulein B Müller Schneider
Meisterin Gr Ulrichstr 52

Triumph Melh Linke
Gr Ulrichsti 63

Sennefder Unterricht
E Holborn Forsterstr 58 II

Schreib Unterrieht
Kaufrnännische Privatschulen

Baer Ditienberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 l
wwWwersewoanaeaeee

Sonreihmasehme
Kaufmännisohe Privatschulen

Baerä Dittenberger Geiststr 41

C Giesegulih Harz 50 l
C Lewin Steinweg 45

n D
Schulwissenschaften
R Taube l Wuchererstr 28

oeowoaaceeeeStenographie

Baer Ditenberger Geiststr 4
C Gieseguth Harz 50
C Lewin Steinweg 45
Freirop Seydli ſtr 3

von jungem Ehepaar geſucht

Micdtgcsretkne

Zum l Jnli oder l Oktober
eine herrſchafiliche neuzeitlich eingerichtete

4 6 immer Wohnung
Angebote unter

Rudolf Mosse Brüderſtr 4 erbeten
R 6746 an

Faſt neuer transportabler

Aen veuri aaerſcen

b 958

eiserner Emaille Ofen
mit Wärmröhre preiswert zu verkaufen

Veict Raffiner eſirafe 2

Jerrshaſt brunestht
bei hoher Anzahlung ſof zu kaufen
geſucht Gefl Off u H II 339
an d Fil d Ztq Gr Ulrichſtr 52
nene j jD
kin auch Dweiamllenhats

gut gebaut im Norden zu Kanfen
geſucht Näh Ang erbeten unt
B P 7015 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4 Vermittl verbeten
atte DMietshaus
mitil Wohnangen gut gebauüt
verzinslich beſte Lage zu Ge
ſchä tsz wecken geeignet v Selbſ
reflektanten zu kauſen geſucht
Vermittler ve beten Näh Ung
unter B O 7014 an Rudolf
Mosse Brüderſtraße 4 A283

Fellammler
erhalten Höchſtpreiſe

Abnahme von Kaninchen
fellen zum Gerben

Gebr Danglowitz
Fellhandlung V4615
Fiſcherplan 2

Gut erhaltenes

fahrferng ſofort zu kau en geſucht
Franckeſtr t7

A 167 Kontor Tel 6288
Alle Sorten kelle

Haute Tierhaare Wolle
Hörner Hufe V636

kaufen zu Höchſtprenen

Gebr Dangiowntz
Fiſcherplan 2 Fernr 1178

Unſeren Wol lieferanten geben
wer Bezugſcheine für Strickwolle

mit
Kaution bis

F 150 au Rud
bereit ein Geſchäft vertretungswe je zu führen sub Hi e ne

Kleinwohnhäsuser

annaiana 684

e achigesuche
Erfahrene Wirtsleunte bie ca 15 im

Reſt mit Erfolg tätig waren und zuletzt
Offiz erskaſins leiteten ſuchen beſſeres

Weirureſtaurant oder Hotel

undJahre i le

ertl m t nen auch
größe er zrnehmen Man30 Mille Ter geſtellt werden Oben ſino auch

Motorrad

urg

Hamen A2251mit und ohne Verm die auf
reell diskr gänz koſtenlos Ehe
vermittl reflek ieren wollen an
G Friedrich Berlin O 112
Glatzerſtr 6 ausführl ſchreben

F

Wegen Aufgabe des
Artikels verkauſe unter

Einkaul

Masch

Pulver
vom K genehmigt
in Paketen Fässern
sowie kleine Posten

f W Paul Riehter
Meckelstr 14

plaſt Jonſ
Hohlfuss

Stütz Eimagen

1V1714 Ferner
hersen Einlagen
Mittel geg Ballen Schwielen
Hornhaut und Hühneraugen
0 Klappenbac

Gr Ulrichsir 41
en me AmIII

nur g Ausfu 7 n außer
ehe b Kruse

Barackenwerke

Richard Mittag
Spromberg Lausttz Tel 26
lietern s0 ort Bnraeken
102 80 10 X G d x 15 und

Vertreter ges

Telegr Adr

Lötkoch Bern

fabriziert

Alir M Koeb
Berlin C2

Neue P omenade 8

C A V

Bücherrevisor
Halle Saaoie Delitzscherstrasse 74 I

Fernruf 3229Revlslonen Ahschlüsse Steuersachen

Bertram

A 288 s

Karbiö
auch markenfret i eder Menge
Pa Taſchenlampenbatt

ſriſch eingetroffen
Reichhaltiges Lager ſämtl Be

darfsartikel für

Stark u Schwachſtrom
Neuanlage Reparaturen

Elektr Licht
unö Klingelanlangen

A Bönicke u b
Reiches Lager a
Sammet Postkarten u Photo

graphie Rahmen
Zoebiseh ger

Zettnässen
Befreiung garantiert ſofort Alte
und Geſchiech angeben Aus
kunſt umſonſt Verſandhaus
Wohlfahrt München 250

Jſabelaſtraße I2 a 08/7
h

Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafz mmer
Küonen und

einzelne Möbel jeder
Art

empfiehlt in grosser Aus

Schaibie

Gr Märkerstrasao 26
arm Radskaoller

Amtliche Bekanntmachungen

n das hieſige Handelsregiſtergut A Nr 300 betr Rhederei

der Saaleſchifferr Aktien
gejellſchaft Halle m t Zweig
niederlaſſnng in Ham ift
heute ngetragen Vem Willy

r in Halle iſt Geſammt
prokura dahin erteilt daß er in

Geme nſcha t mit einem Vorſtands
mitglied die Geſellſcha t vertreten

kann n9631Halle den 7 Februar 1919
Das Amtsgericht Abt 18

Jn das hieſige Hande sregiſterAbt B Se betz Frted
Jejau vorm Wilhelm Reupf
Geſellſchaft mit beſ ränkier Haf
S Halle iſt heute e nget

esm

i S e nin er nnr i Gemeinſet
mit einem Geſchäſtsfuhrer die
Ge ellſchaft verire en kann

den 7 Februar 1919
as Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Hande sreg ſtet

Abt A Nr 2639 iſt heme die
S Oscar Sachſe mit dem

itz in Letun eingeitragen Jnd
iſt der Kauſmann Oscar
in Leitin h 964llHalle den 7 Februar 1919

Das Amitsgericht Abt 19

et

32

ſich

d

ferne
berge

zuſa
drei
te i
Vrock
tral

r

3

oormi
malig
Bei S
mit
Tages
nomm
lung
des A

Die
B

T

zöſiſch

30 M
eichtig

zand

16 Je
b

Unter
lerten
ierten
barun
getrof
die B
hinau
ierten
zuſchlo

Trier
ſtände
gebete

heute

komm
miſſio

etretä
ragteiſt S
Alle 2
das K
Regel

B

h
rauy

Gur

Jeſeig


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


